
Tersteegen, Gerhard: 408. Betet ohne Unterlaß! (1733)

1 Wer im Gebet stets sucht zu wohnen,

2 Der wird ein Herr von seinen Passionen,

3 Mitleidig, der nichts Bös' vergilt,

4 Kein Wörtchen gibt dem, der ihn schmäht und schilt.
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